
Die Gratiszeitung für den

Main-Taunus-Kreis

Jahrgang 6 | Nr. 47 | 25. November 2023 www.taunus-wochenblick.de

Personalversammlung

Bürgerbüro geschlossen
SCHWALBACH (red) – Am Dienstag,
28. November, von 8.45 Uhr bis vo-
raussichtlich 10.30 Uhr sind das
Bürgerbüro im Rathaus und auch
andere städtische Einrichtungen
wegen einer Personalversammlung
geschlossen. In den städtischen

Kindergärten beginnt der Betrieb
erst um 11 Uhr. Darüber wurden
die Eltern informiert. Für die
Schulkinderhäuser ist die Unter-
brechung des Betriebs unerheblich,
da die Grundschüler in diesem
Zeitraum in der Schule sind.

ESCHBORN (red) – Erika, eine
von ursprünglich zwei Ziegen
auf dem Abenteuerspielplatz
Eschborn, fristete seit dem 16.
Oktober ein einsiedlerisches
Dasein, nachdem ihre Schwester
Luise im Alter von sieben Jahren
verstarb. Damit ist jetzt Schluss.
Mit tatkräftiger Unterstützung
des Opel-Zoos zogen zwei neue
Zwergziegen im Alter von sieben
Monaten auf das Gelände in den
Oberwiesen. Die beiden Neuan-
kömmlinge wurden von den
Kindern des Abenteuerspielplat-
zes in Anlehnung an einen be-
liebten Animationsfilm auf die
Namen „Elsa“ und „Anna“ ge-
tauft.

Zwei neue Ziegen auf dem Abenteuerspielplatz

Hallo Elsa und Anna

Anna und Elsa sind auf dem Abenteu-
erspielplatz eingezogen.

Foto: Stadt Eschborn

FLÖRSHEIM (red) – Die für 30.
November geplante Kulturfahrt
der Stadt zur Ausstellung „Im-
pressionismus“ nach Wuppertal
muss aufgrund der geringen
Nachfrage abgesagt werden. Be-
reits gekaufte Tickets werden er-
stattet. Rückfragen beim Kultur-
amt unter 06145 955-160.

Fahrt fällt aus

KRIFTEL (red) – Das Familien-
zentrum lädt ab Sonntag, 26.
November, gemeinsammit dem
Spiel-Punkt Kriftel wieder Jung
und Alt zu gemütlichen Spiele-
Nachmittagen ein. Gespielt
wird von 15 bis 18 Uhr im Frei-
zeithaus an der Weingarten-
schule (Staufenstraße 14–20).
Geboten werden „Spiele und
Spielereien für kluge Köpfe“:
Ausprobieren kann man Ge-
sellschafts- und Strategiespiele
für Jung und Alt, Knobeleien
und Jonglieren. So kommt man
gutgelaunt durch die „dunkle
Jahreszeit“. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Das An-
gebot ist kostenfrei. Weitere
Termine: 28. Januar und 25. Fe-
bruar.

Spielereien für
kluge Köpfe

Baumpflanzaktion:
3.500neueBäume
für den Stadtwald

mehr auf Seite 8

NFL-Spezialeinsatz:
Football-Stars beimDRK
in denbestenHänden

mehr auf Seite 2
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Petra Gerster
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Der Spendenlauf des Gymnasi-
ums Oberursel im September
hat 41.500 Euro erbracht. Ei-
nen Scheck über die Hälfte des
Rekorderlöses, 20.730,73 Euro,
übergaben Schulleiter Dr. Ale-
xander Begert, dessen Stellver-
treter Philipp Schefzyk sowie
Sophia Geimer und Bastian
Maaß an Sigrid Mosbach von
Unicef Frankfurt. 25 Prozent
der Spenden gingen an die
Partnerschulen und -projekte
des GO in Kolumbien und wei-
tere 25 Prozent zugunsten der
GO-Schülerschaft an die SV.
Schefzyk dankte besonders den
vielen Spenderinnen und Spen-
dern sowie Sophia Geimer und
Bastian Maaß, ohne deren En-
gagement der Spendenlauf
nicht stattgefunden hätte.
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TAUNUS/FRANKFURT (red) – Die
Eintrittskarten für das Sport-
event des Jahres, die beiden
National Football League-Be-
gegnungen im „Deutsche
Bank-Park“ in Frankfurt, wa-
ren schneller vergriffen als bei
einem Helene Fischer-Konzert.
Doch nicht alle NFL-Fans
brauchten ein Ticket, denn
zahlreiche Helferinnen und
Helfer der DRK-Bereitschaften
aus dem ganzen Rhein-Main-
Gebiet konnten das Angeneh-
me mit dem Nützlichen verbin-
den, indem sie für die Sicher-
heit der US-Football-Stars und
die Schlachtenbummler im Sta-
dion sorgten.
American Football live erleben,
auf Augenhöhe mit den NFL-
Stars und das auch noch ohne
Tickets? Geht: Beim Sport-
event des Jahres, den beiden
National Football League-Be-
gegnungen im „Deutsche
Bank-Park“ in Frankfurt, wa-
ren Dutzende Helferinnen und
Helfer des DRK im Einsatz,
nicht nur zum Spaß, aber auch.
Darunter waren auch ehren-
amtliche Helfer der Bereit-
schaften des DRK-Kreisver-
bands Hochtaunus aus Oberur-
sel, Königstein, Usingen, Fried-
richsdorf, Neu-Anspach sowie
der Bergwacht „Großer Feld-
berg“. An zwei Sonntagen im
November unterstützten sie die
Kollegen der Frankfurter Rot-
kreuzbereitschaften im Stadi-
on. Die Spezialisten der Berg-
wacht waren mit einer Schleif-
korbtrage zur Patientenrettung
von den Tribünenbereichen zur
Stelle, eine Einsatzkraft der Ab-
teilung IuK (Information und
Kommunikation) war in der
Kommunikationszentrale der
Rettungskräfte als Dispatcher

eingesetzt. Der Schwerpunt des
Einsatzes lag jedoch im Innen-
raum des „Deutsche Bank
Parks“ als direkte medizinische
Versorgung der beiden NFL-
Teams. Dafür waren die einge-
planten Helfer bereits im Au-
gust durch einen Arzt der NFL
speziell geschult worden.
Auch mussten sich die Sani-
tätshelfer, Rettungssanitäter
und Notfallsanitäter im Vorfeld
durch die NFL zertifizieren las-
sen, um an den beiden Einsatz-
tagen Zugang zum Stadion und
den Einsatzbereichen zu erhal-
ten. Die Sicherheitsvorkehrun-
gen bei den Spielen waren sehr
hoch, die Helfer in den sensi-

blen Sicherheitsbereichen be-
kamen Ausweise mit Passbild
und Zugangscodes. Alle Ret-
tungsfahrzeuge, die um das Sta-
dion eingesetzt waren, wurden
zuvor durch Spürhunde auf
Sprengstoffe untersucht.
An den beiden Spieltagen wur-
den die Helfer dann nochmals
durch den Einsatzleiter des
DRK und einen Mitarbeiter der
NFL in ihre Einsatzbereiche
eingewiesen. Besonderes Au-
genmerk richtete sich hier auf
die Teams im Innenraum. Hier
galt es nicht nur die notfallme-
dizinische Versorgung der
Spieler in Verbindung mit den
10 Ärzten der Footballteams,

Notärzten aus den USA und
Deutschland, sicherzustellen,
auch wurden Sauerstoffteams
zur Versorgung der Spieler und
ein spezielles Rettungsfahrzeug
für den Innenraum besetzt. Die
Teams wurden mit zwei unter-
schiedlichen Notfallrucksä-
cken, einem mobilen Patien-
tenmonitor/Defibrillator, Not-
fallmedikamenten, Videolaryn-
goskop, Spineboard und Fahr-
trage ausgestattet. Die medizi-
nische Behandlung der Spieler
richtete sich nach einem stren-
gen Konzept, welches das Be-
treten des Spielfeldes und die
Versorgung nach Eskalations-
stufen regelte.

Hochtaunus-DRK stellte medizinische Unterstützung für die NFL Frankfurt Games

Football-Stars beim DRK
in den besten Händen

In der allerersten Reihe alles im Blick: Die Helferinnen undHelfer der DRK-Bereitschaftenwaren bei denNFL-
Games in Frankfurt nicht nur dabei, sondern mittendrin. Foto: DRK-Pressestelle



Sie haben noch nichts von DAB+ ge-
hört? Dann wird‘s Zeit. DAB+ ist der Nach-
folger vom UKW-Radio, voll digital und
unabhängig vom Internet. Die Bedienung
ist leicht und komfortabel, weil die Geräte
Sender selber finden. Überzeugen Sie sich
von den Vorteilen und verschenken Sie ein
DAB+ Radio, dem Radio mit dem klaren,
digitalen Klang: www.dabplus.de

Neue Programme erleben
Mit einem DAB+ Radio stehen in

Deutschland insgesamt bis zu 300 Sender

zur Verfügung, regional bis zu 80, bundes-
weit gibt es 29 Programme. Entdecken Sie
spannende neue Sender, die UKW nicht
bietet: Ob Sport oder Schlager, Klassik
oder Comedy, Informationen oder Altbe-
kanntes – mit DAB+ hören Sie mehr, denn
alle Radios zeigen im Display, wer singt
und spricht. Das Beste: DAB+ Radios ha-
ben UKW inklusive.

Geräte bereits ab 30 Euro
Schenken Sie Freude! Schenken Sie ein

DAB+ Radio. DAB+ Radios sind zukunfts-
sicher. Im Auto ist DAB+ z. B. bereits seri-
enmäßig. Für zu Hause gibt es Geräte ab
30 Euro. Wechseln Sie jetzt auf digitales
Radio. Die perfekte Auswahl finden Sie auf
www.dabplus.de/geraete.

Freude schenken mit
einem DAB+ Digitalradio

ANZEIGE

Jetzt Glück
schenken!
Weihnachten besonders machen
mit dem PS-LOS-SPAREN. Sparen

Gewinnen
Gutes tunwww.frankfurter-sparkasse.de/

ps-los-sparen

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

drk-blutspende.dddedededededededede
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Projekt „Smartes Heizen mit Holz“

Hattersheimbietet den
„Ofenführerschein“
HATTERSHEIM (red) – Die Stadt
schließt sich als eine der ersten
Kommunen in Deutschland
dem nationalen Projekt „Smar-
tes Heizen mit Holz“ an. Ziel
ist es, die lokale Luftver-
schmutzung durch eine opti-
mierte Bedienung möglichst
vieler privat genutzter Holz-
öfen schnell und deutlich zu
verringern.
Bürgermeister Klaus Schind-
ling erklärt, was die Aktion
„Ofenführerschein“ erreichen
will: „Laut neuesten Erkennt-
nissen ist es möglich, die Fein-
staubbelastung um 50 Prozent,
den Kohlendioxid-Ausstoß um
bis zu 60 Prozent und die Men-
ge organischer Schadstoffe um

bis zu 67 Prozent zu reduzie-
ren. Voraussetzung hierfür ist
es, dass die Holzöfen richtig be-
dient werden.“ Ofenbesitzerin-
nen und Ofenbesitzer aus Hat-
tersheim, Eddersheim und
Okriftel können das Online-Se-
minar besuchen, wann immer
sie wollen. Wer den Ofenfüh-
rerschein kostenfrei absolvie-
ren will, geht auf die Internet-
seite: www.ofenakademie.de/
hattersheim-am-main/. Dort
kann ein Zugangscode abge-
fragt werden. Weitere Fragen
beantwortet der Klimaschutz-
manager der Stadt Andreas
Flettner unter 06190 970223
oder per E-Mail an andre-
as.flettner@hattersheim.de.

Der in Kanada lebende Singer-Songwriter und Gitar-
rist Paul O’Brien ist am Freitag, 1. Dezember, 20.30
Uhr zum viertenMal zu Gast im Kelkheimer Jazzclub.
Mit seiner ausdrucksstarken, warmen Stimme und
seinen musikalisch ausgefeilten Arrangements er-
zählt ermit seinen Songs Geschichten, begeistert das
Publikumund liebt es, dieses zum Singen zu bringen.
Der Eintritt kostet 15 Euro, ermäßigt 12 Euro. Karten
gibt es unter 06195 902774 oder www.jazzclub-
kelkheim.de. Foto: Veranstalter

Jetzt spielt
auch
noch der
Petrus
den Kli-
maleug-
nern in
die Kar-
ten! So er
denn für

das Wetter wirklich verant-
wortlich ist.
Nächste Woche soll der Winter
mit Macht Einzug halten und
statt des üblichen Nieselregens
zum ersten Advent könnten die
Gesangvereine und Posaunen-
chöre endlich statt „Oh, du
fröhliche“ „Schneeflöckchen,
Weißröckchen“ oder „Leise rie-
selt der Schnee“ auf denNoten-
ständer packen.
Und zwischen dem dritten und
vierten Glühwein wird dann
schon irgendjemandem heraus-
rutschen: „Erderwärmung! Das
ich nicht lache!“ Mit typischen
Folgeerscheinungen. Denn in
solchen Momenten gibt es
drumherum immer gut einge-
mummelte Zeitgenossen, die
schweigend nicken wie der Ni-
kolaus beim Lauschen der Kin-
dergedichte und in sich hinein-
grinsen. Das sind die, die es
schon immer gewusst haben:
Klimawandel – mag schon sein,
aber doch nicht bei uns.
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun
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SCHWALBACH (red) – Am letz-
ten Freitag vor dem ersten Ad-
vent (1. Dezember) läuten
Schüler und Lehrkräfte der
Friedrich-Ebert-Schule wieder
mit einem Weihnachtsbasar die
Vorweihnachtszeit ein. Besu-
cher sind von 18 bis 20 Uhr ein-
geladen, bei internationalen
Köstlichkeiten ein buntes und
vielfältiges Programm zu erle-
ben und handwerkliche Pro-
dukte aus den Schülerfirmen
sowie aus verschiedenen Klas-
sen zu bewundern. Der Basar
beginnt um 17.45 Uhr mit ei-
nem musikalischen Auftakt des
Schulorchesters vor dem
Haupteingang, Westring 1.

Basar am
1. Dezember

KRONBERG (red) – Bei der Ski-
und Snowboardfreizeit in Ös-
terreich vom 7. bis 13. Januar
2024 sind noch Plätze frei. Die
Reise für 13- bis 17-Jährige un-
ter Regie der Evangelischen Ju-
gend im Dekanat Kronberg bie-
tet uriges Hüttenflair mitten in
einem Skigebiet des Salzburger
Lands. Das Selbstversorger-Fe-
rienhaus „Der Kurzenhof“ liegt
auf 1.200 Metern Höhe. Die
Reise kostet 595 Euro inklusive
Fahrt mit Reisebus, Mehrbett-
zimmer, Vollverpflegung, Be-
treuung, Skipass und Versiche-
rung. Weitere Infos unter
www.jugend-im-dekanat-kron-
berg.de oder 06196 560130.
Das Angebot richtet sich an
Kinder und Jugendliche, unab-
hängig von Wohnort, Schule,
Religion oder Geldbeutel der
Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Kom-
plettkosten plus Taschengeld.
Damit jeder dabei sein kann,
gibt es unkomplizierte Förder-
möglichkeiten.

Skifreizeit auch
für Snowboarder

FRIEDRICHSDORF (red) – Der
Seniorenbeirat für den Stadtteil
Köppern lädt zu einer Fahrt
zum Adventsmarkt nach Seli-
genstadt ein. Die Fahrt findet
am Montag, 4. Dezember, statt
und startet um 14 Uhr in Köp-
pern an der Linde. Nach dem
Besuch des Weihnachtsmark-
tes ist die Weiterfahrt für etwa
17.15 Uhr zu einem Restaurant
in Maintal vorgesehen, wo man
den Tag gemütlich ausklingen
lässt. Die Heimfahrt erfolgt um
20 Uhr. Der Fahrpreis für die
Busfahrt beträgt 10 Euro pro
Teilnehmer. Karten und weite-
re Infos gibt es unter 06175
1709 oder 06175 798383.

Fahrt nach
Seligenstadt

BAD SODEN/SCHWALBACH (red)
– Unter dem Titel „When a
baby is born“ präsentiert der
Main-Taunus-Kammerchor aus
Bad Soden ein gemischtes,
weihnachtliches Programm mit
Werken aus drei Jahrhunderten
Chormusikgeschichte. Vertrau-
te Klänge wie Bachs „Ich stehe
an Deiner Krippen hier“ wech-
seln sich ab mit den modernen
und berührenden Melodien
von Rutter und Sheppard. Mit
dabei sind auch drei Komposi-
tionen des Leiters JulianMörth,
eine davon extra für den Chor
komponiert. Wie seit vielen
Jahren üblich, erstrahlen die
Kirchen während des Lichter-
konzerts überwiegend im
Glanz unzähliger Kerzen. Die
Termine sind Samstag, 9. De-
zember, in der evangelischen
Friedenskirche in Schwalbach
und Sonntag, 10. Dezember, in
der evangelischen Kirche in
Bad Soden, jeweils 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Gemischtes
Programm

HOCHTAUNUSKREIS (red) – Der
Landkreis freut sich, weitere
Details zur Aktion „Baumpa-
tenschaften für Nachhaltigkeit“
im Rahmen seiner Nachhaltig-
keitskampagne „Gemeinsam.
Nachhaltig. Handeln.“ bekannt
zu geben. Diese Aktion ermu-
tigte Bürgerinnen und Bürger,
Vereine, Unternehmen und an-
dere Institutionen dazu, Baum-
paten zu werden, um aktiv zur
Förderung der Nachhaltigkeit
und zur Umsetzung der 17 Zie-
le für nachhaltige Entwicklung
der Vereinten Nationen
(SDGs) beizutragen, unter-
stützt durch den Naturpark
Taunus.
Die 17 Bäume – 17 Ziele
Pflanzaktion wird am 14. De-
zember entlang eines Weges im
Usinger Land durchgeführt.
Die ausgewählten Bäume sind
keine zufälligen Pflanzungen.
Jeder Baum repräsentiert ein
spezifisches Nachhaltigkeits-
ziel der Vereinten Nationen
und wird somit zu einem leben-
den Symbol für Veränderung.
Was diese Aktion besonders
macht, ist die Verwendung von
Heistern – jungen Laubbäu-

men, die bereits zwei Mal ver-
pflanzt wurden und eine Höhe
von 1,25 bis 2,50 Metern errei-
chen. Diese Bäume zeichnen
sich durch seitliche Äste aus,
haben jedoch noch keine Kro-
ne. Diese Auswahl stellt sicher,
dass die Bäume in ihrer neuen
Umgebung gut gedeihen.
Die ausgewählten Baumarten
für diese Aktion sind die Edel-
kastanie, der Feldahorn und
die Elsbeere. Jeder Baum wird
mit einem speziellen Baum-
schutz versehen, um sein ge-
sundes Wachstum zu fördern
und ihn vor Umwelteinflüssen
zu schützen. Zusätzlich wird
jeder Baum nach den 17 Zielen
für nachhaltige Entwicklung
beschildert, um die Verbindung
zwischen der Aktion und den
globalen Nachhaltigkeitszielen
zu verdeutlichen. „Die Baum-
patenschaften für Nachhaltig-
keit sind ein wichtiger Beitrag
zur Förderung der Nachhaltig-
keit im Hochtaunuskreis. Diese
Aktion ermöglicht es uns, ge-
meinsam mit der Gemeinschaft
Ideen zur Nachhaltigkeit zu
entwickeln und die Umsetzung
der Agenda 2030 und der 17

Ziele für nachhaltige Entwick-
lung der Vereinten Nationen zu
fördern. Mit den lokalen Ak-
teuren und dem Naturpark
Taunus, die wir in diese Initiati-
ve einbeziehen, wird eine posi-
tive Veränderung in unserer
Region bewirkt“, erklärt Land-
rat Ulrich Krebs. „Die Pflanz-
aktion wird öffentlich stattfin-
den und 17 Bäume entlang ei-
nes symbolischen Weges im
Usinger Land beinhalten, die
jeweils nach den 17 Zielen für
nachhaltige Entwicklung be-
schildert sind.“
Ein paar wenige Bäume suchen
noch nach Paten. Die Paten-
schaft ist kostenfrei und mit
keinerlei Verpflichtungen ver-
bunden. Jeder Pate kann „sei-
nen“ Baum am Pflanztag ein-
pflanzen und steht für eines der
17 Nachhaltigkeitsziele ein. In-
teressierte Vereine, Privatper-
sonen und Unternehmen kön-
nen sich an Lisa Paul unter
06172 9999115 oder per E-

Mail an nachhaltigkeit@hoch-
taunuskreis.de wenden.
Weitere Infos zur Aktion und
zur Kampagne gibt es unter
www.hochtaunuskreis.de.

Aktion „Baumpatenschaften für Nachhaltigkeit“

17 Bäume – 17 Ziele

Auch in diesem Jahrwird der EschbornerWinter auf demRathausplatz angeboten. Erwird
am Dienstag, 12. Dezember, um 16 Uhr eröffnet und kann anschließend bis Sonntag, 14.
Januar 2024, täglich besucht werden. Auf vielfachen Wunsch dürfen sich Klein und Groß
wieder auf uneingeschränktes Laufvergnügen auf einer echten Eisbahn freuen. Natürlich
darf auch wieder beim Eisstockschießen gewetteifert werden. Im gastronomischen Be-
reich sollen allerlei Köstlichkeiten für die ganze Familie angebotenwerden. Neu in diesem
Jahr ist eine Almhütte, die zum Feiern oder einfach nur gemütlichen Beisammensein ein-
lädt. Und nicht nur das, es gibt auch einen besonderen Höhepunkt: Jeden Donnerstag soll
es ein abwechslungsreiches Abendprogramm mit Live-Musik geben. Nähere Informatio-
nen können unter www.eschborner-winter.de nachgelesen werden. Foto: Stadt Eschborn

OBERURSEL (red) – Am 2. De-
zember vermittelt eine Führung
durch die Altstadt Spannendes
und Wissenswertes vom Mittel-
alter bis heute. Treffpunkt ist
um 14 Uhr am Vortaunusmu-
seum, Marktplatz 1. Die Füh-
rung kostet 5 Euro, Anmeldung
ist nicht erforderlich. Infos zu
den touristischen Angeboten
der Stadt gibt es in der Tourist-
Information im Vortaunusmu-
seum unter 06171 502-232
oder per E-Mail unter touris-
mus@oberursel.de sowie unter
www.oberursel.de.

Führung durch
die Altstadt

FLÖRSHEIM (red) – Die Stadtbü-
cherei lädt am Donnerstag, 7.
Dezember, um 16 Uhr Kinder
im Grundschulalter wieder zur
Vorlese- und Bastelstunde ein.
Vorlesepatin Claudia Seidenfa-
den liest „Es ist ein Elch ent-
sprungen“ von Andreas Stein-
höfel. Die Geschichte handelt
von Bertil, der nicht mehr an
den Weihnachtsmann glaubt.
Doch plötzlich kracht ein Elch
durchs Dach mitten in Bertils
Wohnung. Im Anschluss an die
Vorlesestunde können die Kin-
der unter Anleitung ein Motiv
aus der Geschichte basteln.
Anmeldungen ab 23. Novem-
ber über das Buchungspro-
gramm auf www.floersheim-
main.de, unter 06145 2025
oder per E-Mail an stadtbu-
echerei@floersheim-main.de.

Vorlese- und
Bastelstunde
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14.99
TOP-PREIS!Hofbräu Original,

alkoholfrei, Winterzwickl,
Weizen hell,

Weizen
alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10

€ 1,50/l

Bitburger „Steinie“,
Pils, alkoholfrei, Radler,
Radler alkoholfrei
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10

€ 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 16.99

TOP-PREIS!

König Pilsener
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl.,

Pfd. 3,10/3,42
€ 1,100/1,26/l

MEGA MEGA

9.99
TOP-PREIS!

4.99
TOP-PREIS!

Elisabethen
Mineralwasser,
versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30
€ 0,42/l

Bitburger
Premium Pils

oder König Pilsener
6 x 0,5 l-Dosenpack,

Pfd. 1,50 € 1,33/l

Glas!

4.99
TOP-PREIS!

3.99
TOP-PREIS!

Rhön Sprudel Sprudel,
Medium, Sanft, Naturell
12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30
€ 0,55/l

Golden Kaan
Sauvignon Blanc,

Cabernet Sauvignon,
Shiraz, Rosé, trocken

0,75 l-Fl.,€ 5,32/l

5+1
AKTIO

N
0,5 LITER

GRATI
S!

TOP-PREIS!

3.99
MEGA

Jack
Daniel’s
Tennessee
Whiskey,
Apple,
Honey

0,7 l-Fl.,
€ 22,84/l

TOP-PREIS!

15.993.99
TOP-PREIS!

6.99
TOP-PREIS!Der

Genuss
von der
Nahe!

4.99
TOP-PREIS!

SÜDAFRIKA

AUS
SPANIEN UND

Banda Azul Rioja DOCa, trocken
oder Roodeberg rot trocken

0,75 l-Fl., € 6,65//l

1.99
TOP-PREIS!

Jack Daniel’s
Tennesee Whiskey

Cola, Ginger,
Berry, Lynchberg

Lemonade 0,33 l-Fl.,
Pfd. 0,25
€ 6,03/l

Kloster Andechs
Hell, Spezial Hell,
Export Dunkel
20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10
€ 1,70/l

Kruger Rumpf
Grauburgunder, Rosé
Spätburgunder QbA,

trocken, 0,75 l-Fl., € 9,32/l

Sulzbach
Hauptstr. 104

Kelkheim
Großer Haingraben 13

2.Schwalbach a. Ts.
Am Flachsacker 32

Freixenet Seco trocken,
Semi Seco halbtrocken,

Alcohol free lieblich,
Rosado trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Die Nr.1
aus Südafrika!

HOCHHEIM (red) – Die Gieß-
wasserversorgung auf den
Hochheimer Friedhöfen wurde
für die Herbst- und Wintermo-
nate abgestellt. Dementspre-
chend ist auch nur noch eine
geringe Anzahl an Gießkannen
verfügbar. Auf dem Alten und
dem Neuen Friedhof kann wei-
terhin Wasser aus einem Was-
serhahn an den jeweiligen Toi-
lettenanlagen entnommen wer-
den. Auf dem Friedhof Massen-
heim befindet sich der Wasser-
hahn an der Trauerhalle.

Wasser
abgestellt

KRIFTEL/LIEDERBACH (red) –
Zum Abschluss der Vortrags-
reihe 2023 des Kulturforums
gibt es noch einmal besonders
schöne Bilder zu sehen: Dr. Le-
onhard Kießling aus Lieder-
bach berichtet am Donnerstag,
30. November, 19.30 Uhr, im
Rat- und Bürgerhaus von seiner
Reise mit den „Al Ándalus – mit
dem Zug durch Andalusien“.
Der Eintritt ist frei.

Per Zug durch
Andalusien

OBERURSEL (red) – Zur Ein-
stimmung auf die Weihnachts-
zeit gibt es am ersten Advent
wieder eine besinnliche Reise
durch die Vorweihnachtszeit in
der Christuskirche. Auf die Zu-
hörer warten berührende sowie
humorvolle Weihnachtsge-
schichten und Gedichte mit
dem bekannten Frankfurter
Schauspieler Michael Quast.
Musikalisch begleitet und un-
termalt werden seine Erzählun-
gen und Gedichte im Wechsel
mit klassischen internationalen
sowie deutschen Weihnachts-
liedern. Diese werden dargebo-
ten von der Pianistin Angela
Schmidt, der Geigerin Sarah
Spitzer und dem Bariton Gero
Bachon.
Schirmherrin der Weihnachts-
veranstaltung ist Bürgermeiste-
rin Antje Runge. Aus dem Erlös
erfolgt eine Spende an die Le-
berecht-Stiftung der Frankfur-
ter Neuen Presse und ihrer Re-
gionalausgaben sowie an ande-
re Institutionen.
Karten für 25 Euro (Abend-
kasse: 30 Euro) unter

www.weihnachtslesung-ober-
ursel.de oder 0177 1658040
sowie 06173 68253 (die Kar-
tenzusendung erfolgt portofrei

ohne Aufpreis) oder bei Frank-
furt Ticket RheinMain unter
www.frankfurt-ticket.de oder
069 1340400.

Besinnliche Reise durch die Vorweihnachtszeit in der Christuskirche

Gute alteWeihnachtszeit

Michael Quast erzählt berührende und humorvolle Weihnachtsge-
schichten in der Christuskirche. Foto: M.Helfert

HOFHEIM (red) – Der biblische
Lobgesang der Maria, das
„Magnificat“, ist von vielen
Komponisten vertont worden.
Am bekanntesten ist das Mag-
nificat von Johann Sebastian
Bach. Dass es darüber hinaus
weitere interessante Vertonun-
gen gibt, will der ökumenische
Chor Lorsbach bei seinem
Konzert am 3. Dezember um 17
Uhr in der evangelischen Kir-
che in Hofheim-Lorsbach zei-
gen. Der Eintritt kostet 14
Euro, ermäßigt 12 Euro.

Vertonungen
des Magnificat

GLASHÜTTEN (red) – Für den
Kioskbetrieb im Freibad
Schloßborn sucht die Gemein-
de ab der kommenden Badesai-
son (15. Mai bis 15. September
2024) eine Pächterin oder ei-
nen Pächter möglichst mit Er-
fahrung. Informationen per E-
Mail an lehr@gemeinde-glashu-
etten.de oder 06174 292-44.
Bewerbungen per E-Mail an in-
fo@gemeinde-glashuetten.de.

Pächter für
Kiosk gesucht
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SULZBACH (red) – Die nächste
Nachmittagswanderung der
TSG-Wanderabteilung führt
am Freitag, 1. Dezember, in den
Taunus bei Kronberg. Start ist
am Parkplatz des Wald-
schwimmbades. Der Weg hat
eine Länge von knapp zehn Ki-
lometern mit 190 Metern im
Anstieg. Eine Einkehr wird es
wahrscheinlich nicht geben.
Treffpunkt zur Abfahrt in Fahr-
gemeinschaften ist um 13 Uhr
in Sulzbach am Bürgerzentrum
Frankfurter Hof.
Es ist ein Teilnehmerbeitrag
von 4 Euro und ein Beifahrer-
beitrag von 2 Euro zu zahlen.
Anmeldungen bei Wanderwar-
tin Adelheid van de Loo unter
06196 580298.

Wanderungam
Nachmittag

HOFHEIM (red) – Es geht wieder
los. Der Hofheimer Eiszauber
bringt seit gestern den Kellerei-
platz im Herzen der Kreisstadt
zum Leuchten. In diesem Jahr
gibt es wieder eine echte 15 mal
35 Meter große Eisbahn mit
Kurvenspaß in der Innenstadt.
Dazu gesellt sich eine neue
Kunststoff-Stockbahn zum Eis-
stockspielen oder dem soge-
nannten „Lattln“. Der Eiszau-

ber, dessen Partner auch in die-
sem Jahr wieder der Taunus
WochenBlick ist, lädt bis 7. Ja-
nuar 2024 zum Schlittern ein,
und wir haben natürlich wieder
besondere Aktionen geplant.
An jedem Samstag und Sonn-
tag ist in der Zeit von 11 bis
12.30 Uhr die TAUNUS WO-
CHENBLICK STUNDE,
sprich: Mit dem grünen TAU-
NUS WOCHENBLICK-Gut-
schein ist der Eintritt frei und
kostenlos. Also einfach aus-
schneiden und schon steht dem
Winterspaß nichts mehr im
Weg.
Neben der Eisbahn warten Ver-
kaufsstände, ein Kinder-Karus-
sell für die Kleinsten, die be-
liebte Gastronomie und eine
Alm-Hütte auf die Besucher.
Der Eintritt beträgt pro Person
6 Euro, Kinder bis 12 Jahre 5
Euro. Die 10er-Karte für Er-
wachsene kostet 55 Euro, für

Kinder bis 12 Jahre 45 Euro.
Der Mietpreis der Eisstock-
bahn beträgt pro Stunde bis 16
Uhr 50 Euro und ab 16 Uhr 60
Euro (die Buchung kürzerer
Zeiten ist nur vor Ort möglich).
Schlittschuhe können für 6
Euro ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag von 12 bis 21 Uhr,
Freitag und Samstag von 12 bis
22 Uhr und Sonntag von 11 bis
21 Uhr. Heiligabend und Sil-
vester jeweils nur bis 16 Uhr.
Infos und Reservierungen unter
www.eiszauber-hofheim.de.

Auf Kufen durch denWinter schlittern

Hofheimer Eiszauber gestartet

In diesem Jahr kann beim Hofheimer Eiszauber wieder auf echtem Eis
Schlittschuh gefahren werden. Foto: Helmiss

LIEDERBACH (red) – Der Lieder-
bacher Wochenmarkt ist wie-
der gefestigt, nachdem es im
Vorjahr einige Wochen kein
Obst und Gemüse gegeben hat-
te. Für die Gemeinde wären
deshalb weitere Standbetreiber
wie etwa Käse und Fisch für
den Markt, der jeden Samstag
auf dem Parkplatz der Lieder-
bachhalle stattfindet, denkbar.
Angeboten werden von 7.30 bis
12.30 Uhr Fleisch und Wurst-
waren von der Landmetzgerei
Vetter, Obst und Gemüse von
Stefan Schäfer, Feinkost von
Mustafa Siviri und Backwaren
von der Bäckerei Stein.

Käse und Fisch
fehlen noch

TAUNUS (red) – Wer im Feld-
berggebiet unterwegs ist, findet
an den Parkplätzen entlang der
Zufahrtsstraße zum Großen
Feldberg bald eine Reihe von
neuen Wandertafeln. Diese
vom Naturpark Taunus gestal-
teten Hinweistafeln sollen den
Besuchern einen einfachen
Einstieg in das Wanderwege-
netz ermöglichen sowie Orien-
tierung und ein gesteigertes
Wandererlebnis bieten. Die ers-
te Informationstafel wurde auf
dem Parkplatz „Große Kurve“
aufgestellt. Acht weitere Schil-
der sollen an den Parkplätzen
von Hessen Mobil errichtet
werden. Sukzessiv wird die
neue Beschilderung dann auf
das Verbandsgebiet des Natur-
park Taunus ausgeweitet.
Landrat Ulrich Krebs (CDU)
hat die erste neue Informati-
onstafel mit Naturpark-Ge-
schäftsführer Uwe Hartmann
und dem TTS-Projektverant-
wortlichen Marius David ein-
geweiht. Krebs, der auch Vor-
sitzender des Naturpark Tau-
nus ist, betonte, dass mit den
neuen Schildern ein deutlicher
Mehrwert für die Region ge-
schaffen wurde, der nicht nur
die Orientierung für Gäste er-
leichtere, sondern auch die
Identität und Attraktivität der
Freizeitregion stärke.
Alle neuen Schilder haben ein
einheitliches Design, das in en-
gem Dialog mit dem TTS und
dem Tourismuskoordinator für
den Untertaunus, Robert Car-

rera, entwickelt wurde, um im
Gesamtkonzept der Freizeitre-
gion umgesetzt zu werden.
Uwe Hartmann sagte, dass die
Informationstafel durch die
Verwendung des weißen und
grünen Farbschemas nicht nur
ästhetisch ansprechend gestal-
tet sei, auch seien die Farben
des Naturpark Taunus gelun-
gen aufgegriffen worden. Eben-
falls passend sei, dass die dar-
gestellte Silhouette des hohen
Taunus mit seinen Gipfeln und
dem weithin sichtbaren Fern-

meldeturm maßgeblich zur
Schaffung einer kohärenten vi-
suellen Identität beitrage.
Für die Panoramabilder im
Kopfbereich seien verschiede-
ne Aufnahmen vorgesehen, aus
denen je nach Standort gewählt
werden kann, so Hartmann. Im
Mittelteil der Tafeln finden sich
neben Informationstexten und
einer Karte auch ein Höhen-
profil, Routenhighlights sowie
eine passende Bildergalerie.
Eine auf allen Portaltafeln ein-
heitlich gestaltete Fußzeile hält

Kontaktdaten und Webadres-
sen bereit. Letztere sind durch
QR-Codes ansteuerbar.
Außer dem Naturpark-Logo er-
scheint auf den Naturpark-Ta-
feln das Logo der Freizeitregion
Taunus, welches als verbinden-
des Element auf sämtlichen Ta-
feln im Verbandsgebiet des TTS
zu sehen sein werde. Damit
entstehe ein Wiedererken-
nungseffekt und eine nachhal-
tige Stärkung der Marke Tau-
nus, so TTS-Projektverantwort-
licher Marius David.

Neue Tafeln haben ein im gesamten Naturpark einheitliches Design

Gesteigertes Wandererlebnis

Uwe Hartmann (Geschäftsführer Naturpark Taunus), Marius David (Projektverantwortlicher beim TTS) und
Ulrich Krebs (Landrat Hochtaunuskreis und Vorsitzender Naturpark Taunus, v. l.) Foto: HTK

FLÖRSHEIM (red) – Im Gemein-
debüro der Evangelischen Kir-
chengemeinde liegen rote Stoff-
taschen aus, die für Weihnach-
ten mit haltbaren und verpack-
ten Lebensmitteln wie Kaffee,
Tee, Honig, Marmelade, Nutel-
la, Schokolade, Konserven,
Dauerwurst oder auch Nüssen
und Pralinen gefüllt werden
können.
Aber nicht einfach nur so: Die
Spende ist für die Aktion ,,Rote
Weihnachtstasche“ der
Schwalbacher Tafel bestimmt.
Diese verteilt gespendete Le-
bensmittel an Menschen mit
geringem Einkommen und im
Advent zusätzlich die Weih-
nachtstaschen.
Wer sich an der Aktion beteili-
gen möchte, kann die Tüten
montags und donnerstags zwi-
schen 8.30 und 12.30 Uhr im
evangelischen Gemeindebüro
abholen und dort gefüllt bis
zum 4. Dezember zurückbrin-
gen.

Aktion für
die Tafel



Bananen
je 1 kg

Müller
JJoghhurtt miitt dder EEckkee
versch. Sorten,
je 150-g-Becher (1 kkg = 2.20)

Leerdammer
Original
holl. Schnittkääse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Lindt
Weihnachtsmann
je 70-g-St.
(1 kg = 27.00)

Monster
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion Aktion

Knaller

Aktion

1.79 0.33

0.89

0.99

Landliebe
Butter
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 5.96)

Knaller

1.49

(1 kg = 25.57)
1.79

Aktion

1.89

Preis
mit
App

Coupon

Hier ist mehr für dich drin!
Deine Top-Angebote in deinem REWE Center. Entdecke

jede Woche über

300 Angebote

Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken für Fleisch,
Wurst und Käse

Große Wein- und
Getränkeabteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt in
Sortiment und Service
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig ab Montag, den 27.11.2023 bei REWE CENTER

KÖNIGSTEIN (red) – Am Sams-
tag, 16. Dezember, präsentiert
die Königsteiner Kulturgesell-
schaft Nico Brina, „The
Rockin’ Blues- and Boogieman
from Switzerland“. Ab 20 Uhr
bringt er mit dem kongenialen
Schlagzeuger Tobias Schramm
den Großen Saal des Hauses
der Begegnung in einen Boo-
gie-Woogie-Rausch.
Karten für 28 Euro bei der Kur-
und Stadtinformation, Haupt-
straße 13a, 06174 202251,
info@koenigstein.de oder on-
line über www.reservix.de. An
der Abendkasse kosten die Ein-
trittskarten 33 Euro.

Boogiemanfrom
Switzerland

SULZBACH (red) – An den Orts-
eingängen wird auf einem
Schild auf den Sulzbacher
Weihnachtsmarkt am Samstag,
2. Dezember, hingewiesen. Da-
rauf sind noch die Öffnungszei-
ten von 11 bis 20 Uhr angege-
ben.
Stimmt aber nicht, denn diese
Zeiten wurden auf Wunsch vie-
ler Besucher und Standbetrei-
ber inzwischen geändert. Der
Weihnachtsmarkt ist von 12 bis
21 Uhr geöffnet.

Schilder mit
falschen Zeiten

EPPSTEIN (red) – Am Donners-
tag, 30. November, um 15.30
Uhr berichten Karin und Gerd
Müller im Familienzentrum,
Burgstraße 18, von ihrer Reise
auf der Seidenstraße. Im Jahr
2008 war das Ehepaar in einer
Gruppe auf einer Teilstrecke
der „Großen“ Seidenstraße un-
terwegs – über Kasachstan, Us-
bekistan, Kirgistan bis nach
China hinein und hat Bilder
und Anekdoten mitgebracht.

Reise auf der
Seidenstraße

FRIEDRICHSDORF (red) – Die
Stadtbücherei verwandelt sich
am Dienstag, 5. Dezember, in
eine Weihnachtswerkstatt. Ni-
cole Brys bastelt mit Kindern
ab sechs Jahren einen weih-
nachtlichen Bilderrahmen, der
sich als Dekoration oder Ge-
schenk bestens eignet.
Los geht es um 15.30 Uhr – die
Bastler werden ungefähr zwei
Stunden beschäftigt sein. Ein-
tritt 5 Euro inklusive Bastelma-
terial. Anmeldungen sind mög-
lich beim Team der Stadtbü-
cherei vor Ort, Institut Garnier
1, oder unter 06172 731-
3200.

Basteln für
Weihnachten

ESCHBORN (red) –
Hoher Besuch:
Am 7. November
waren der Frank-
furter Oberbür-
germeister Mike
Josef und Bürger-
meister Adnan
Shaikh zu Gast
an der Heinrich-
von-Kleist-Schu-
le. Gemeinsam
mit Schulleiter
Marc Heimann
und Vertretern
aus der Schüler-
schaft pflanzten
die beiden Politi-
ker auf dem
Schulgelände ei-
nen „Baum der
Freiheit“. Hinter-
grund des Besu-
ches war das 175-jährige Jubilä-
um der Nationalversammlung
in Frankfurt, das im Frühjahr
dieses Jahres begangen wurde,
und das 75-jährige Jubiläum
der Erklärung der Menschen-
rechte, das im Dezember gefei-
ert wird. Bevor es ans Baum-
pflanzen ging, diskutierten die
Politiker mit Schülern aus Poli-
tik- und Wirtschaft-Leistungs-
kursen der Oberstufe über Frei-
heit und Menschenrechte.

Hierbei ging es vor allem ganz
aktuell um den Krieg im Nahen
Osten und seine Auswirkun-
gen.
Bevor die obligatorischen
Schaufeln Sand ins Pflanzloch
gegeben wurden, gab es noch
einen musikalischen und litera-
rischen Beitrag aus der Klasse
G8b. Die Schüler trugen kleine
selbst verfasste Texte zum The-
ma Freiheit vor, die sie zusam-

men mit ihrer Deutschlehrerin
Antonia Nickel vorbereitet hat-
ten.
Der Baum der Freiheit ist der
dritte Themenbaum an der
HvK. Bereits seit dem Reforma-
tionsjubiläum 2017 wächst auf
der Wiese am Amphitheater
eine „Luthereiche“ und ganz in
der Nähe steht der „Baum der
Hoffnung“, der im Coronajahr
2020 gepflanzt wurde.

Dritte Pflanzaktion auf dem Gelände der Heinrich-von-Kleist-Schule

Baum der Freiheit

Der Frankfurter OberbürgermeisterMike Josef, SchulleiterMarc Heimann, Bürgermeis-
ter Adnan Shaikh und ein Schüler pflanzen den Baum der Freiheit. Foto: HvK
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Das war los im Taunus

KELKHEIM (red) – In der Nacht
zum vergangenen Samstag ist
es in einer Bar an der Bahnstra-
ße zu einer Auseinanderset-
zung zwischen zwei Männern
gekommen. Ein 34-Jähriger war
um kurz vor 4 Uhr in der Loka-
lität mit einem unbekannten
Mann aneinandergeraten.
Hierbei habe der Unbekannte
seinem Kontrahenten mit der
Faust ins Gesicht geschlagen
und Verletzungen zugefügt,
teilt ein Sprecher der Polizei
mit. Der unbekannte Angreifer
wurde von dem Verletzten als
etwa 30 Jahre alt, kräftig und
mit schwarzen kurzen Haaren
beschrieben. Hinweise nimmt
die Polizei in Kelkheim unter
06195 6749-0 entgegen.

Faustschlag
ins Gesicht

STEINBACH (red) – „Der zweite
Lesenachmittag der IG Familien
im Bürgerhaus war ein großer Er-
folg“, zogen Naila Janjua und
Kerstin Heger, die Sprecherinnen
der IG Familien, und Bärbel And-
resen vom Stadtteilbüro jetzt ein
zufriedenes Fazit. Die Vorleserin-
nen Ursula Kitzinger, Olena Vasi-
uk, Edeltraud Yildiz, Iryna Bon-
dar, Katja Kühbach, Mouna Dab-
bee, Domenica Bauer und Nihal
Sögüt entführten ihre kleinen und
auch manchen großen Zuhörer in
den sechs Lesezelten nicht nur in
fantastische Welten, sie boten
durch die Mehrsprachigkeit auch
ein wahres Gehirnjogging. Denn
die Geschichten für Kinder zwi-
schen drei und zehn Jahren wur-
den alle in Deutsch, zusätzlich
aber auch noch in Ukrainisch,
Türkisch, Englisch, Arabisch und
Polnisch vorgelesen. Die Blicke in

die Lesezelte vermittelten aber vor
allem, dass sich beim gemeinsa-
men Lesen die Fantasie entfaltet

Gehirnjogging in fan

Der Zauber der Geschichten und der eig
in den Vorlesezelten.

ESCHBORN (red) – Das Projekt
Bürgerbudget ist eine Premiere
für Eschborn, und zwar nicht
nur für die Stadtverwaltung,
sondern auch für die Bürger.
Sieben Personen übernehmen
eine besondere Rolle und bil-
den für zwei Jahre die Bürgerju-
ry, die darüber bestimmen darf,
welche der eingereichten Vor-
schläge einen Zuschlag bekom-
men, um dann – mit finanzieller
Unterstützung der Stadt – von
den Antragstellern umgesetzt
werden zu können.
Jens Motel, Eva Wießmann,
Natalia Schmidt, Christian
Müller, Matthias Etzel, Lisa
Mücke und Sascha Geulen tra-
fen sich jetzt das erste Mal im
Rathaus, um über das Bürger-
budget zu sprechen. Dabei
lernte sich die Jury zunächst
einmal kennen und wählte an-
schließend Matthias Etzel zu
ihrem Vorsitzenden. Für das
Bürgerbudget stellt der Magis-
trat zunächst insgesamt 30.000
Euro zur Verfügung, einzelne
Projekte dürfen bis zu 5.000
Euro kosten. Die Vorschläge
müssen dem Gemeinwohl die-
nen; die Förderung der Planung
und Durchführung von Festen
wie beispielsweise Schulab-
schlussfeiern oder Jubiläums-
veranstaltungen ist allerdings
nicht möglich.

Erstes Treffen
der Bürgerjury

Jens Motel, Eva Wießmann, Nata-
lia Schmidt, ChristianMüller, Mat-
thias Etzel, Lisa Mücke und Sascha
Geulen (v.l.) bilden die Bürgerjury.

Foto: Stadt Eschborn

HOFHEIM (red) – Die Bürgerbaum-
pflanzaktion der Bürgerstiftung
Hofheim ist erneut ein großer Er-
folg: An den Pflanztagen im Okto-
ber und im November konnte je-
dermann anpacken und zur Ret-
tung des Hofheimer Stadtwaldes
beitragen. Knapp 220 Helferinnen
und Helfer, davon rund 40 Kinder
und Jugendliche und 20 Betreuer
der Hofheimer Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren sowie 25 Kinder
des Technischen Hilfswerks
(THW), setzten gemeinsam etwa
3.500 Bäume im Langenhainer so-
wie Wildsachsener Stadtwald. Für
die Hofheimer Kinder- und Ju-

gendfeuerwehr gab es in diesem
Jahr einen separaten Pflanzter-
min.
Große Unterstützung erhielt die
Bürgerstiftung Hofheim zudem
von der Baháí-Gemeinde in Lan-
genhain durch die Organisation
einer Verpflegungsstation sowie
die Genehmigung zur Nutzung
des Parkplatzes. Auch bei der
Pflanzaktion in Wildsachsen wur-
de die Stiftung von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wildsachsen
durch die Organisation der Ver-
pflegung unterstützt. Ebenfalls be-
dankt sich die Bürgerstiftung bei
H. &H.Wassum für den Zaunbau

3.500 neue Bäume

Gruppenfoto vom ersten Pflanztermin mit Bürgermeister Christian Vogt und S



und Wohlfühlen angesagt ist.
Manche Eltern und Großeltern
ließen sich anstecken und mach-

ten dann freudig weiter Gebrauch
von der zahlreichen mehrsprachi-
gen Literatur für Kinder, die Ni-

cole Kaluza,
Leiterin der
Stadtbücherei,
mitgebracht
hatte.
Und am Ende
schufen sich die
Kinder noch ihr
ganz eigenes
Büchlein, das
sie bemalten
und beschrie-
ben. Die Büch-
lein waren zu-
vor in Handar-
beit erstellt
worden und er-
innern an den
wirklich beson-
deren Nachmit-
tag.

Erfolgreicher Lesenachmittag der IG Familien

ntastischenWelten

genen Fantasie begeisterte die kleinen und großen Zuhörer
Foto: Bärbel Andresen

OBERURSEL (red) – Ein Pärchen
hat in der Nacht zum Sonntag
Polizeibeamte angegriffen, als
diese wegen einer häuslichen
Auseinandersetzung in die
Wohnung des Paares in einem
Mehrparteienhaus gerufen
wurden. Um 2.20 Uhr ging die
21-Jährige auf eine Polizeibe-
amtin los und verletzte sie
leicht.
Unterdessen brauste ihr 36-jäh-
riger Lebensgefährte auf und
beleidigte die Beamten wüst.
Beide wurden festgenommen
und für weitere Maßnahmen
zur Dienststelle gebracht. Sie
haben nun beide ein Strafver-
fahren zu erwarten.

Polizisten
angegriffen

HOCHTAUNUS (red) – Am Mon-
tagabend endete die Bewer-
bungsfrist und wenn der Kreis-
wahlausschuss am Freitag, 1.
Dezember, keine Einwände er-
hebt, wird die Landratswahl
ein Dreikampf. Zu den bekann-
ten Bewerbern ist niemand
mehr hinzugekommen. Es wer-
fen also Amtsinhaber Ulrich
Krebs (CDU), Sabine Schwarz-
Odewald (Grüne) und Frank
Bücken (AfD) ihren Hut in den
Ring.
Wer das Rennen macht, ent-
scheidet sich im neuen Jahr.
Gewählt wird am 28. Januar.
Der Termin für eine mögliche
Stichwahl ist dann der 18. Fe-
bruar.

Landratswahl
wird Dreikampf

sowie bei der Forst- und Land-
schaftsservice GmbH für die Lie-
ferung der Pflanzen. Dank der
zahlreichen Helferinnen und Hel-
fer bei den Baumpflanzaktionen
sowie der großzügigen eingegan-
genen Spenden konnten seit 2021
insgesamt rund 9.000 Bäume ge-
pflanzt werden. „Der Stadtwald ist
ein elementarer Teil Hofheims,
den es unbedingt zu erhalten gilt“,
weiß Christian Vogt, Bürgermeis-
ter und Vorsitzender des Stif-
tungsvorstandes. „Aus diesem
Grunde ist es besonders schön zu
sehen, wie viele Hofheimerinnen
und Hofheimer sowie Freunde des

Stadtwaldes sich auch in diesem
Jahr bei der Bürgerbaumpflanzak-
tion engagiert haben. Wir sind op-
timistisch, dass wir bei einer so re-
gen Beteiligung das Ziel des Pro-
jektes, mindestens 10.000 Bäume
für den Hofheimer Stadtwald, rea-
lisieren können.“
Die nächste Bürgerbaumpflanzak-
tion soll es kommendes Jahr im
Herbst geben. Die Termine hierzu
werden rechtzeitig bekannt gege-
ben. Um keine Informationen zu
verpassen, kann man sich außer-
dem unter www.buergerstiftung-
hofheim.de für den kostenlosen
Newsletter anmelden.

Bürgerbaumpflanzaktion 2023

für den Stadtwald

Stadtverordnetenvorsteher Andreas Hegeler. Foto: Ramin Mohabat

HOFHEIM (red) – Eine 45 Jahre
alte Fußgängerin ist am Sams-
tagabend in der Casteller Stra-
ße in Hofheim-Diedenbergen
beim Zusammenstoß mit einem
Auto so schwer verletzt wor-
den, dass sie in ein Kranken-
haus gebracht werden musste.
Die Fußgängerin überquerte
gegen 19.15 Uhr auf einem Ze-
brastreifen die Fahrbahn, als
sie von dem Pkw eines 67-Jäh-
rigen erfasst wurde.

Fußgängerin
schwer verletzt

FRIEDRICHSDORF (red) – Das
Rathaus ist jetzt wieder zu den
Sprechzeiten Montag bis Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr, Montag
und Dienstag von 13.30 bis
15.30 Uhr und Donnerstag von
13.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Sprechzeiten
gelten wieder

JETZT EINSCHALTEN ÜBER
DAB+, RADIOBOB.DE ODER
IN DER MYBOB-APP

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Entrümpelungen, Haushalts- &
Betriebsauflösungen

flexibel, schnell & zuverlässig
MSDIENSTLEISTUNG
RUNDUMSHAUS

Tel. 0157 /88 57 66 85

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47
BAUMFÄLLUNGEN!!!

Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Beratungstag (auch telefonisch

möglich) zum Thema Polyneuropathie
am Donnerstag, dem 30.11.2023.

Jetzt anmeldenundTestangebot sichern!
Kur- und Louisen-Apotheke

Apothekerin Margit Kowalski
Louisenstr. 77, 61384 Bad Homburg

Telefon: 06172 – 2 40 37

www.sielmann-stiftung.de

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
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Unfall mit Teilschuld
Wer zahlt was?

Kfz-Gutachten in die Wege
geleitet. Dabei untersucht ein
Sachverständiger beide Fahr-

zeuge und analysiert, wie es
zu diesem Zusammenstoß
kommen konnte. Stellt dieser

eine Teilschuld auf beiden
Seiten fest, ist die Festset-
zung der Zahlungen recht
einfach. Laut § 142 BGB
(Bürgerliches Gesetzbuch)
muss festgestellt werden,
wer zu wie viel Prozent
Schuld am Unfall hat. Das
stellt ebenfalls der Gut-
achter fest. Sofern beide
gleichermaßen schuld
sind, tragen die jeweiligen
Versicherungen 50 Pro-
zent der Kosten für die Re-
paratur des Unfallgeg-
ners. Verteilt sich die
Schuldfrage auf beispiels-
weise 30 und 70 Prozent
oder 40 und 60 Prozent,

übernehmen die Versicherun-
gen diese Quoten. lps/AM.

Foto: Freepik_fxquadro

eingetroffen ist, klärt diese
zumeist die Schuldfrage. Ist
das nicht möglich, wird ein

Bei einem Autounfall sitzt
der Schock bei beiden Un-
fallgegnern tief. Nicht nur
die Ausnahmesituation
für Körper und Geist ist
turbulent, sondern auch
der Schaden am Fahrzeug
zerrt an den Nerven.
Schließlich können Unfall-
schäden sehr kostspielig
sein. Hat man nur eine
Haftpflichtversicherung,
kommt diese ausschließ-
lich für den Schaden des
Gegners auf, die Repara-
tur des eigenen Schadens
mussman selbst bezahlen.
Zudem können die Versi-
cherungsprämien erheb-
lich steigen, wenn man einen
Autounfall verursacht. Nach-
dem die Polizei am Unfallort
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Vereiste und
verschneite Straßen

Wie gilt es sich zu verhalten?
chen am Steuer locker zu blei-
benundnur geringfügig korri-
gieren. Bei Temperaturen um
denGefrierpunkt kann sich die
Fahrbahnbeschaffenheit stän-
dig verändern und es besteht
akute Glätte- und Blitzeisge-
fahr. Dann ist es am sichersten,
das Auto stehenzulassen oder
zumindest die Aufbereitung
der Fahrbahn durch den Streu-
dienst abzuwarten.Wer sich in
Anbetracht der riskanten Fahr-
bedingungen unsicher fühlt
oder sich generell auf die Fahrt
im Winter vorbereiten will,
kann ein Fahrsicherheitstrai-
ning absolvieren. Dabei kann
das richtige Verhalten im
Ernstfall trainiert werden.

lps/LK.; Foto:
Continental Reifen GmbH

kann bis zu fünfmal länger
sein! Winterreifen sind ein
Muss, genauso wie das Auto
von Schnee und Eis zu befrei-
en. Damit sorgt man nicht nur
für eine freie Sicht, sondern
verhindert auch die Behinde-
rung von anderen Fahrenden
durch herabfallenden Schnee
vom Wagendach. Ruckartige
Lenkbewegungen sind unbe-
dingt zu vermeiden. Kommt
das Auto auf gerader Strecke
ins Schleudern, sollte man aus-
kuppeln, bremsen und mit Ge-
fühl rasch gegenlenken. ESP
dient zusätzlich dazu, das Au-
to zu stabilisieren. Im Notfall
hilft jedoch nur eine Vollbrem-
sung. In der Kurve sollte man
hingegen fest und nachhaltig
auf die Bremse treten, versu-

Die Witterungsbedingungen
im Winter können für Auto-
fahrer zu einer ernsten He-
rausforderung werden. Vor-
und Nachsicht sind gefragt.
Das bedeutet in erster Linie die
Geschwindigkeit anzupassen
und so weit zu drosseln, dass
man den Wagen sicher kon-
trollieren kann. Verkürzt sich
die Sichtweite aufgrund von
Schneetreiben auf unter 50
Meter, gilt ein Tempolimit von
maximal 50 Kilometer pro
Stunde. Dieselbe Geschwin-
digkeitsbegrenzung ist beim
Fahren mit Schneeketten ge-
nerell einzuhalten. Entschei-
dend ist ein größtmöglicher
Abstand zum Vordermann,
denn der Bremsweg auf glat-
ten und rutschigen Straßen

Immer griffbereit
Diese Utensilien sollten im Winter nicht fehlen

fähigen Handy kann rasch Hil-
fe organisiert werden. Damit
dieses nicht im letzten Mo-
ment den Geist aufgibt, sollte
man einen Ladeadapter fürs
Auto mitführen. Eine zusätzli-
che Taschenlampe ist auf-
grund der kurzen Tage eben-
falls sinnvoll. Ein Muss für jede
Jahreszeit, aber im Winter be-
sonders wichtig, sind Ver-
bandskasten, Warndreieck
und Warnweste. Mittel zum
Enteisen von Scheiben und
Türschloss können praktisch
sein, besonders letzteres ge-
hört aber eher in die Jackenta-
sche als ins Auto. lps/LK.

mengen rechnen kann, kann
auch eine Schaufel sinnvoll
sein. Das gilt genauso für
Schneeketten, Werkzeuge
und Starthilfekabel. Falls es
tatsächlich zu einer Panne
kommt, sind wetterfeste Klei-
dung und eine warme Decke
Gold wert, vielleicht sogar
überlebenswichtig. Selbst bei
kurzen Strecken sollte man
nicht das Risiko eingehen, oh-
ne Jacke ins Auto zu steigen.
Zu schnell kann es zu einem
Zwischenfall kommen und oh-
ne entsprechenden Schutz
wird es bei Minusgraden ge-
fährlich! Mit einem funktions-

Der Winter ist nicht zu unter-
schätzen. Das gilt besonders
für Autofahrer. Um für alle
Eventualitäten gewappnet zu
sein, gibt es ein paar Hilfsmit-
tel, die während der frostigen
Tage immer ins Auto gehören.
Nummer eins ist der Eiskrat-
zer, der schnell zum Einsatz
kommt, um für klare Sicht zu
sorgen. Am besten hat man
ein Ersatzexemplar immer da-
bei, denn das Werkzeug kann
abstumpfen oder leicht ver-
legt werden. Mit einem Hand-
besen lässt sich Schnee grob
abkehren. In Gebieten, in de-
nen man mit großen Schnee-

Ihr Volkswagen Partner

Auto Schmitt Flörsheim GmbH
Hochgewann 1, 65439 Flörsheim, Tel. 06145 59090
volkswagen-autohaus-autoschmittfloersheim.de

T-Roc R-Line 1.5 TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 6,3; CO₂-Emissio-
nen kombiniert in g/km: 143. Für das Fahrzeug liegen nur noch
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr
nach NEFZ vor.1
Ausstattung: Digital Cockpit Pro, „Business“-Paket inkl. Navi-
gationssystem „Discover Media“, „Easy Open & Close“-Paket
mit Safe-Sicherung, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“ inkl. IQ.LIGHT,
beheizbares Multifunktions-Sportlenkrad in Leder mit Touch-
Bedienung, Rückfahrkamera „Rear View“, Seitenscheiben
hinten und Heckscheibe abgedunkelt u.v.m.
Lackierung: Indiumgrau Metallic

Leasing-Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 299,00 €2
zzgl. Wartung & Inspektion à mtl. 37,52 €3
48 mtl. Gesamtleasingraten à 336,52 €

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können
vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.12.2023. Stand 11/2023.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emis-
sionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des
Fahrzeugs. 2 Zzgl. Überführungskosten i. H. v. 1.165,00 €. Bonität vorausgesetzt.
Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz. 3 Ein
Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig,
für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Gültig für alle Volkswagen
Pkw. Diese Leistungen werden nur dann einkalkuliert und erbracht, wenn sie am
individuellen Fahrzeug bezüglich Antriebsart und Ausstattung auch erforderlich
sind. Gilt nicht für Verschleißteile.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57,
38112 Braunschweig.

Sehen. Freuen. Fahren.
Unsere Cyber-Deals.

Echte Leasinghighlights
Jetzt sofort verfügbar

Montage an:

Oldtimer
Wohnmobile
Car Hifi/Media
Rückfahrsysteme
Alarmanlagen/GPS
Beratung & Verkauf

Königsteiner Straße 59c Telefon 069 301091
65929 Frankfurt Höchst info@acr-frankfurt.de
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Fluss
durch
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Auflösung des Rätsels
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EPPSTEIN (red) – Das „Männer-
forum Religion und Kultur“ der
evangelischen Talkirchenge-
meinde lädt zur nächsten Dis-
kussionsrunde für Dienstag, 28.
November, um 19 Uhr in den
Raum „Burgblick“ der Kinder-
krippe, Rossertstraße 24 a, ein.
Es sind auch Frauen und erst-
malige Gäste willkommen.
Diesmal geht es um „Martin
Luther und die Reformation“.
Nach einem kurzen Impulsre-
ferat wird in der anschließen-
den Diskussion gemeinsam
überlegt, „welche Bedeutung
Luthers folgenreiches, reforma-
torisches Wirken bis heute hat
und welche Impulse für Kirche
und Gesellschaft aktuell davon
ausgehen“, kündigt das Team
der Gesprächsgruppe an.

Luther und die
Reformation Gesundheitswanderungen sind

ein angenehmer Mix aus kurzer
Wanderung und einfachen Übun-
gen, die unter einem besonderen
Motto stehen. AmSonntag, 26. No-
vember, dreht sich dabei alles um
die Gefäße. Auf der etwa zwei-
stündigen Rundwanderung führt
Kathrin Schäfer durch den König-
steiner Kurpark ins erfrischende
Woogtal. Unterwegs werden klei-
ne Pausenmit Übungen zur Förde-
rung der Körpergefäße eingelegt
und überlegt, welche Übungen im
Alltag zur Stärkung derselben an-
gewendet werden könnten. Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine gute
Gesundheit Voraussetzung. An-
meldung unter 06174 202251
oder per E-Mail an info@koenig-
stein.de. Treffpunkt ist um 10 Uhr
an der Kur- und Stadtinformation,
Hauptstraße 13 a in Königstein.

Foto: Stadt Königstein



Wirtschaftsweg gesperrt
Wegen Arbeiten an einer Gas-
leitung bleibt der Wirtschafts-
weg an der Taunusstraße ober-
halb des Naturkindergartens in
Eppstein-Vockenhausen bis
einschließlich 3. Dezember ge-
sperrt.
Umleitung ausgeschildert
Am Bahnübergang Am Schan-
zenfeld in Kronberg kommt es
wegen Gleisbauarbeiten der
DB Netz AG von Dienstag, 5.
Dezember, 19 Uhr bis Mitt-
woch, 6. Dezember, 6 Uhr zu
einer Vollsperrung. Es wird
eine örtliche Umleitungsbe-
schilderung eingerichtet.
Straßenausbau
Auf Höhe der Kreuzung Bahn-
straße und Mittelstraße inHof-
heim-Marxheim werden bis

voraussichtlich 15. Dezember
Baumaßnahmen zu Gehweger-
weiterungen durchgeführt. Die
Buslinien 402 und 262 werden
umgeleitet. Die Fahrgäste wer-
den gebeten, die Aushänge an
den jeweiligen Haltestellen zu
beachten.
Kran wird aufgestellt
Noch bis zum 29. März 2024
gibt es eine Vollsperrung in der
Vorderen Schlossgasse und

Halteverbote im Burgweg in
Königstein. Hier wird ein Neu-
bau errichtet und dazu ein
Kran aufgestellt.
Bauvorhaben
Bis zum 8. Dezember muss in
Hofheim-Diedenbergen die
Casteller Straße in Höhe der
Hausnummern 47 bis 49 halb-
seitig gesperrt werden. Es gibt
eine Umleitung über die Wild-
sachsener Straße, den Oberen
Haingraben und die Marxhei-
mer Straße.
Vollsperrung Louisenstraße
In der Louisenstraße in Bad
Homburg wird vor der Haus-
nummer 151 ein Wasserschie-
bekreuz ausgetauscht. Aus die-
sem Grund wird hier bis vo-
raussichtlich zum 1. Dezember
eine Vollsperrung eingerichtet.

SCHWALBACH (red) – Am Don-
nerstag, 16. November, wurde
an der Albert-Einstein-Schule
(AES) die jährliche Verkehrssi-
cherheitskontrolle der Fahrrä-
der von Schülern durchgeführt.
Ordnungsamt und Polizei prüf-
ten mit Unterstützung von
Schulelternbeirat und Lehrern
der Schule die Fahrräder. War
nichts zu beanstanden, gab es
als Belohnung ein Reflektor-
Klickband. Bei den Fahrrädern
mit Mängeln erhielten die Ra-
delnden einen Mängelzettel als
Hinweis mit nach Hause.
250 Fahrräder wurden begut-
achtet und dabei 60 Mängelzet-
tel ausgestellt. Alexander
Barth, Leiter des Ordnungsam-
tes: „Damit hat sich die Anzahl
der Mängel in diesem Jahr wei-
ter verringert. Nur noch bei ei-
nem Viertel der Fahrräder gab
es Beanstandungen, und oft-
mals waren dies nur Kleinigkei-
ten.“ Lobenswert sei überdies,
dass die Schüler überwiegend
Fahrradhelme getragen haben.

Kontrolle
der Fahrräder

HOFHEIM (red) – Die Wilhelm-
Busch-Halle ist bis aufWeiteres
wegen eines Wasserschadens
aufgrund eines Gewitters ge-
schlossen. Das Wasser hat Pilz-
befall im Hallenboden verur-
sacht. Für die Vereine musste
daher Ersatz geschaffen wer-
den. Die Handballer der HSG
EppLa orientieren sich nach
Eppstein, teils stehen Räume in
der Ländcheshalle Wallau und
in der Brühlwiesenhalle Hof-
heim zur Verfügung, ebenso im
Langenhainer Jagdhaus und
Gemeindezentrum. Ortsvorste-
her Armin Jakob dankt der
Stadt für ihre Hilfe.

Halle
geschlossen

Das Angebot an Packstationenund Poststationenmit erweiterten Funktionen in Eppstein
wird im nächsten Jahr erweitert. Im Bereich des Bahnhofsvorplatzes soll eine neue Pack-
station der FirmaDHL aufgestellt werden. Diese Station reiht sich in die Fahrradboxen und
Unterstellbauwerke ein. Der gewählte Standort hat durch die hohe Frequentierung des
Stadtbahnhofes und den auch durch die Kurzparkplätze gewährleisteten generellen flie-
ßenden Zugang zu der Station einen idealen Charakter. Vorhandene Sicht- und Blickach-
sen werden nicht tangiert. Der an dieser Stelle vorhandene Baum wird versetzt und im
Nahbereich ohne Beschädigung oder Nachteile für diesen wieder eingepflanzt. Ein Stand-
ort in der Nähe des von der Deutschen Bahn betriebenen Funkmastes war nicht möglich,
da hier Abstandsflächen einzuhaltenwaren. Die Stationwirdmit Solar-Modulenbetrieben
und benötigt keinen Stromanschluss. Foto: Stadt Eppstein

HOFHEIM (red) – Die Deutsche
Bahn plant bis zum 1. Dezem-
ber Baumaßnahmen zwischen
Eppstein und Lorsbach. Für die
dortigen Schienenerneuerun-
gen sperrt die DB den Bahn-
übergang Alt Lorsbach in unre-
gelmäßigen Abständen für we-
nige Minuten. Laut DB wird
der Straßenverkehr davon
nicht nennenswert beeinträch-
tigt.

Kurzzeitige
Sperrungen

BAD SODEN (red) – Die meisten
Bad Sodener werden den Weg
überhaupt nicht kennen: ein
breit getretener Pfad durch das
Kastanienwäldchen als Abkür-
zung zwischen der Paulinen-
straße und der oberen Dach-
bergstraße. Weil sich der Weg
in einem schlechten Zustand
befindet, musste die Stadt ent-
scheiden: ausbauen oder sper-
ren. Wegen der hohen Kosten
wird der Weg nun zugemacht.
Der Boden auf demWeg ist rut-
schig, es gibt kaum eine Mög-
lichkeit, sich Halt zu verschaf-
fen. An einer Steigung befinden
sich noch alte Treppenstufen,

die auch stark verwittert sind.
Im jetzigen Zustand ist der Weg
überhaupt nicht verkehrssi-
cher. Alles in allem müsste die
Stadt Bad Soden 300.000 Euro
in die Hand nehmen, um den
Untergrund, Treppen und
Handläufe zu errichten, sollte
der Weg so beschaffen sein wie
der Verbindungsweg zwischen
der Elisabethenstraße und der
Straße Zum Quellenpark. Gro-
ße Umwege müssen die Be-
wohnerinnen und Bewohner in
diesem Bereich dennoch nicht
in Kauf nehmen. Neben der ge-
nannten Verbindung Elisabe-
thenstraße/Zum Quellenpark

können sie auch weiterhin auf
dem Lahnweg zwischen Pauli-
nenstraße und der Straße Zum
Quellenpark bei der evangeli-

schen Kirche gut befestigte
Wege als Abkürzungen zwi-
schen den höher und tiefer ge-
legenen Straßen benutzen.

Weg durchs Kastanienwäldchen wird wegen der hohen Kosten des Ausbaus geschlossen

Nicht mehr verkehrssicher

Dieser Weg bietet Nutzern keine sichere Abkürzung. Foto: Stadt Bad Soden

KÖNIGSTEIN/KRONBERG (red) –
Die Informationskampagne
„Solaroffensive“ unterstützt Ei-
genheimbesitzer auf dem Weg
zur eigenen Photovoltaik(PV)-
anlage auf dem Dach. Der
BUND Hessen, die Städte
Kronberg und Königstein laden
für Mittwoch, 29. November,
19 bis 20.30 Uhr zum direkten
Austausch mit Fachleuten und
Nutzern ein. „Sich für eine
Photovoltaikanlage auf dem ei-
genen Dach zu entscheiden be-
deutet, eine ökologische Ver-
antwortung zu übernehmen
und zudem einen wirtschaftli-
chen Nutzen aus der Anlage zu
erhalten. Ein Gewinn für Kli-
maschutz und Geldbeutel“, so
Referent Jan Simon von der
Sonneninitiative Marburg. Die
Informationsveranstaltung So-
laroffensive Kronberg und Kö-
nigstein findet online statt. Der
Link zur Veranstaltung: https:/
/www.bund-hessen.de/termi-
ne/terminsuche/detail/event/
solaroffensive-kronberg-und-
koenigstein/
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung bis 28. No-
vember per E-Mail an an-
drea.graf@bund-hessen.de oder
unter 0176 53940790 ist er-
forderlich.

Solaroffensive
informiert

KRONBERG (red) – Wie Hessen
Mobil mitteilt, muss die beste-
hende Vollsperrung der Hain-
straße entgegen der bisherigen
Planung bis zum 7. Dezember
verlängert werden.
Grund hierfür sind Verzöge-
rungen im Bauablauf, die sich
vorwiegend auf die schlechten
Wetterverhältnisse der letzten
Wochen zurückführen lassen.
Die Arbeiten sollen, so die ak-
tuellen Planungen, im Laufe
des 7. Dezember soweit abge-
schlossen sein, dass eine kom-
plette Freigabe der Fahrbahn
für den Fahrzeugverkehr mög-
lich wird.

Sperrung wird
verlängert
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STELLENANGEBOTE

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Pflegerin mit Erfahrung Sucht
24-Stunden-Stelle. Ab sofort Ein-
satzbereit. Tel: 0163/1089036

Mach mit: Werde Teil eines
Unternehmens, das täglich frische
Ideen und maßgeschneiderte
Konzepte für den Erfolg von Kios-
ken, Tankstellenshops und Coffee-
Shops entwickelt. Jeden Tag, an
rund 74.000 Verkaufspunkten, in
vier europäischen Ländern und
mit modernster Logistik.

Für unser Serviceteam am Flug-
hafen Frankfurt suchen wir ab
sofort:

Servicekräfte (m/w/d)

zurWarenver-
räumung
(Voll- u. Teilzeit, Minijob)

Servicefahrer (m/w/d)
(Voll- u. Teilzeit, Minijob, FSK
3/C1 Ziffer 95 erforderlich)

Interessiert? Wir freuen uns auf
deine Bewerbung!

Lekkerland SE
Michael Dietz
Im Taubengrund 25
65451 Kelsterbach

Michael.Dietz@Lekkerland.com

www.lekkerland.de/karriere/

Vacancy
Consulate General of Pakistan,
Frankfurt announces one vacan-
cy titled “Consular Assistant”.

For details, please visit
www.pakmissionfrankfurt.de/career

Vollzeitstelle ab Januar 2023
m/w/d Rodgau/Jügesheim Onli-
nehandel mit Ladengeschäft
(Paintball/Airsoft/Outdoor) in
Rodgau Jügesheim sucht Mitarbei-
ter/in zur Verstärkung unseres
Teams. Gute Computerkenntnisse
erforderlich. Bewerbung mit Bild
per Email hw@ram-shop24.de.
Für Rückfragen 0177-4949202.

Hausmeister (Minijob) für Rent-
ner (m/w/d) - Suchen für Bruch-
köbel einen handwerklich begab-
ten, rüstiger Rentner/in mit Erfah-
rung im Bereich Elektrik für div.
Reparaturen (max. 520 Euro/Mo-
nat). Kontakt: info@prodanet.com

www.cavalluna.com

02. - 04.02.24 Frankfurt
Festhalle Messe Frankfurt

VERANSTALTUNGEN HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

GARAGEN

Privatverkauf, Langen-Oberlin-
den, Garage Forstring, Preis
30.000 €, TEL. 0163-2610165

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Unterschreiben Sie nichts,
was Sie nicht genau
verstanden haben.

www.polizei-beratung.de

Kleingedrucktes,
großer Ärger.

BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Gewusst wo: Hier
gibt es das Beste
aus der Region.

Lebensmittel aus der Heimat werden
immer beliebter. Der ideale Markt dafür:
Ihr lokales Anzeigenblatt. Denn unsere
Leser wissen, was gut ist: 20,7 Millionen
von ihnen bevorzugen beim Einkauf
Produkte aus der Region.

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2018. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)



ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Hauswirtschafterin deutsch, er-
fahren, zuverlässig und ehrlich,
sucht eine seriöse und dauerhaf-
te Anstellung (Einkaufen, Kochen,
Gartenarbeit) bei einem Ehepaar
oder Einzelhaushalt in Teilzeit für
ungefähr 20 Stunden wöchent-
lich, Tel. 01520 94 14 360

TIERMARKT

Kois und Goldfische Wer über-
nimmmt von uns 2 große Kois
und 5 Goldfische ohne Berech-
nung?

Kontakt: 016097037736

ER SUCHT SIE

Er, 80, Witwer, sucht Sie ab 70 mit
Zeit, f. Freundschaft (kein Sex), re-
den, sich besuchen, nur Dreieich.
Chiffre Z 2304876

Autor HEINRICH, 73 J / 1.86 ge-
schieden, Buchautor und Journalist
und immer noch fleißig am Lesen und
Schreiben. Meine Fantasie ist so groß,
dass ich auch Sie mit liebenswerten Ein-
fällen verwöhnen möchte. Mein Herz ist
frei für SIE. Bin ein liebenswerter Lausbub,
charmanter Gentleman u. ich liebe die
Sonne, denn sie hält uns jung… ich sehe
aus wie 60 J. u. fühle mich wie 50 J, suche
aber keine jüngere Frau. Habe startbe-
reites Auto u. würde Sie abholen, um ein-
en schönen Tag mit Ihnen zu verbringen,
Sie kennen- u. lieben lernen. Gerne lade
ich Sie in Ehren zum romantischen Essen
oder zu kleinen Ausflügen ein, wohin Sie
wollen, wir haben keine Zeit zu verschen-
ken, lassen Sie uns den Weg gemeinsam
zu Ende gehen – mit Liebe u. in Harmonie.
Auch gerne in getrennten Wohnungen,
wir haben genug Zeit, uns langsam ken-
nenzulernen und Vertrauen aufzubauen.
Verehrte Damen, ich freue mich auf
Ihren pv Anruf unter 06103 - 4856523
und unser 1. Treffen.

MARTIN, 63 J / 1.81. Ich bin gelernter
Koch und jetzt Küchenchef, aber nicht
so aufbrausend wie Frank Rosini, eher
der Herrmann Typ, könnte uns also ein
schönes„The Taste“ Menü zu den Advents-
sonntagen zubereiten. Ich sitze ungerne
langweilig zu Hause rum, sondern habe
sehr viele Hobbys und Interessen. Es gibt
Augenblicke, in denen man merkt, dass
man allein ist – Adventszeit – Weihnach-
ten – Jahreswechsel... das Jahr ging so
schnell vorbei, es wird immer schneller
und später, vielleicht zu spät, um Dich
noch kennenzulernen. Schnell… dieses
Wort soll jetzt nur noch bedeuten, dass
wir uns schnell treffen + dann langsam
aufeinander zugehen. Treue und Liebe
sind Weihnachtsgeschenke, die man
nicht kaufen, aber denenmanmit dies-
erAnnoncenachhelfenkann, bitte rufe
an o. schr. pv-handy: 0151 - 56196728,
E-Mail: MartinKocht@wz-mail.de

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!
Jetztbewerben:

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Mein Name ist ROBERT, 80 Jahre,
selbst. promovierter Apotheker, man
sagt mir nach, dass ich jünger aussehen
würde, aber das liegt sicher im Auge des
Betrachters. Bin natürlich, sportlich, habe
Stil und Klasse, Fantasie und Köpfchen,
brav und frech, auf jeden Fall nicht lang-
weilig. Ich liebe es, mich mit dem Partner
auszutauschen, das Erlebte zu teilen und
gemeinsam Neues zu erleben. Ich lache
gerne, liebe das Leben und vieles mehr.
Dies ist in den letzten Jahren leider viel
zu kurz gekommen. Aber das Alleinsein
ist nicht mein selig machendes Ziel.
Liebe die Natur, egal ob am Meer oder in
den Bergen, Spontaneität, gutes Essen
(obwohl die Küche nicht mein Revier ist),
einfach alles, was Spaß macht, am liebsten
zu zweit. Dem neuen Partner an meiner
Seite sollte ein respektvoller und ehrli-
cher Umgang miteinander wichtig sein.
Vielleicht können wir bei einem Spazier-
gang durch die herbstliche Natur schon
ein paar Gemeinsamkeiten und Details
zu oder über uns erfahren. Falls Dich
das oben Geschriebene nicht ab-
schreckt,würde ichmichübereineAnt-
wort von Ihnen/Dir freuen. Wünsche
einen angenehmen Abend und villt.
bis bald. Rufen Sie bitte gleich an,
handy: 0151 – 59897641 oder E-Mail:
DoktorRobert22@inserat-wz.de, pv
auch Sa/So erreichbar

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

SIE SUCHT IHN

EMMA, 68 J / 1.65, und geschieden.Ich
bin eine schlanke, zierliche, sehr hübsche
Mädchenfrau, charmant, liebenswert,
habe schönes Zuhause + Auto, bin sehr
natürlich, lache gerne und stehe mit bei-
den langen Beinen auf der Erde. Ich wün-
sche mir „NUR LIEBE“ für uns. Ich bin eine
Frau, die Sie mit ihrem fröhlichen Wesen
verzaubert. Ich gehe gerne spazieren,
fahre Fahrrad und wünsche mir einen
humorvollen Mann, wenn jung geblieben,
gerne älter, mit dem ich glückl. sein darf.
Ich möchte Sie verwöhnen, zärtl. Liebe
und die traute Zweisamkeit genießen…
möchtest du mein Herz öffnen, lachen u.
lieben? BITTE MELDE DICH, dieser ro-
mantische Advent ist unsere Chance?
Tel.: T 06103 - 4856512, pv auch am
WE. Wenn Du hier aus der Region
kommst, bitte melde Dich, auf meine
erste Anzeige hat sich nämlich nie-
mand gemeldet.

RICHTIG LUST AUF…
KEKSE BACKEN,

HEISSE SCHOKOLADE,
KUSCHELPULLIS,

WEIHNACHTSMARKT UND
SONNTAGE IM BETT MIT DIR.
MATHILDA, 58 J / 1.73, verwitwet.
Im Beruf bin ich top, aber wer traut sich
schon, eine Autorin anzusprechen, aber
keine Angst, ich bin ein ganz normales
Mädchen mit dem Wunsch, einen lieben,
bodenständigen Partner an meiner Seite
zu haben. Du musst kein Top-Manager
sein, um mein Herz zu gewinnen, für mich
zählen die inneren Werte. Ich bin eine ro-
mantische, sinnliche, spontane Frau, die
dir heiße Geliebte und treue Frau sein
möchte. Ich habe eine schöne, schlanke
Figur, lange blonde Haare, bin natür-
lich, mit einem ansteckenden Lachen
und ein flüchtiges Abenteuer suche ich
nicht! Wenn „DU“ diese pv Zeilen liest,
auch ehrl. Liebe, Glück, Zärtlichkeit u.
Treue suchst, gib uns eine Chance, mein
Weihnachtswunsch… rufe gleich an:
tel: 01520 - 7866545 od. E-Mail an:
MathildaB@wz-mail.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

www.frankfurter-tier-tafel.dewww.frankfurter-tier-tafel.de

Spendenkonttttto: FFFFFrankfurter Sparkasse
BIC::::: HELLLLLAAADEF1822

IBAN: DE63 5005 0201 0200 4999 47
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